
Ergebnisse einer Bevölkerungsbefragung 

Verkehrsverhalten nach Corona 

Pressekonferenz am 2. Juni 2021 in München 
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Was wir bereits aus MOBICOR wussten 

Angaben in Millionen Wegen 

Datenbasis:  
MOBICOR Bayern und 
Ausschnitt aus der regionalen 
MiD 2017 für Personen ab  
16 Jahren im Mai/Juni 

stichprobenbedingt größere 
Fehlerspielräume  
in MOBICOR (+/- 15 %) 

Die Alltagsmobilität fiel während der Corona-Maßnahmen deutlich geringer aus. 

Mai/Juni 2020 

Mai/Juni 2017 
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Arbeit / Ausbildung dienstlich Einkauf Erledigung Freizeit Begleitung

tägliches Verkehrsaufkommen in Bayern im Mai/Juni 2020 absolut für Personen ab 16 Jahren 

12 Mio. 
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Mobilitätsdaten im Tracking – bundesweit 

Tageskilometer pro Tag und 
Person 
Angaben in Mittelwerten 
(Kilometer pro Person) 

Datenbasis:  
rund 2.000 Personen im 
Tracking MOBICOR bundesweit 
stichprobenbedingt größere 
Fehlerspielräume  
in MOBICOR (+/- 15 %) 

Tageskilometer und Verkehrsmittelwahl bis Anfang Mai 2021 

MiD-Baseline  

(Mobilität in Deutschland 

 infas, BMVI) 
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16.03. Beginn Shutdown 

11.04. Ostersamstag 

02.11.  

Lockdown Light 

04.05. deutliche Reduzierung Shutdown 16.12. 

verschärfter 

Lockdown 

23.04. 

bundeseinheitliche 

Notbremse 
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Methodensteckbrief 

- Die Interviews wurden als Online-Befragung  

im April 2021 durchgeführt. 

- Befragt wurden 1.554 Personen ab 18 Jahren in 

Bayern, die in einem Access-Panel registriert 

sind. 

- Nach Abschluss der Befragung wurden 

Strukturmerkmale, wie der Regierungsbezirk des 

Wohnorts und das Alter der Person, an die 

offizielle Bevölkerungsstatistik angepasst 

(Gewichtung). 
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Veränderung der Verkehrsmittelnutzung  

während der Corona-Pandemie 
Öffentliche Verkehrsmittel deutlich seltener genutzt 

Angaben in Prozent, ohne 

„kann ich nicht sagen“ 

Frage: Wie hat sich Ihre 

Nutzung der Verkehrsmittel 

während der Pandemie 

verändert? 

19 2 2 
17 26 

59 65 62 68 60 

21 
32 35 

15 14 

Auto/ 

Motorrad 

S-Bahnen/ 

Züge 

Busse/U-Bahnen/ 

Straßenbahnen 

Fahrrad ausschließlich  

zu Fuß 

in etwa gleich  

häufiger 

seltener/gar nicht mehr 

aktuelle Nutzung im Vergleich  

zu vor der Pandemie 
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Nutzung von Bussen, U-/Straßenbahnen während der Pandemie 

nach Nutzungsgruppen 
deutliche Reduktion in allen Gruppen, vor allem bei den Stammkundinnen und -kunden 

Frage: Wie hat sich Ihre 

Nutzung der Verkehrsmittel 

während der Pandemie 

verändert? 

aktuelle Nutzung von Bussen, 

U- und Straßenbahnen im 

Vergleich zu vor der 

Pandemie 

Angaben in Prozent, ohne  

„kann ich nicht sagen“ 

in etwa gleich  

häufiger 

seltener/gar nicht mehr 

genutzte Verkehrsmittel im Laufe einer üblichen Woche vor der Pandemie 

nur Auto nur ÖV nur Fahrrad 

Auto & 

Fahrrad 

Fahrrad  

& ÖV 

Auto,  

Fahrrad & ÖV 

keine  

Verkehrs- 

mittel Auto  

& ÖV 
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Nutzung von Bussen, U-/Straßenbahnen während der Pandemie 

nach Haushaltsstatus 

3 
2 

1 

59 65 
52 

36 32 
46 

Angaben in Prozent, ohne  

„kann ich nicht sagen“ 

Frage: Wie hat sich Ihre 

Nutzung der Verkehrsmittel 

während der Pandemie 

verändert? 

 

Haushaltsstatus, gebildet aus 

Anzahl der Haushaltsmitglieder 

und dem monatlichen 

Haushaltsnettoeinkommen. 

aktuelle Nutzung von Bussen, 

U- und Straßenbahnen im 

Vergleich zu vor der Pandemie 

Personen aus Haushalten mit höheren Einkommen noch deutlicher in der Zurückhaltung 

in etwa gleich  

häufiger 

seltener 

ökonomischer Haushaltsstatus 

niedrig 

(unter 1.000,- Euro 

pro Kopf)  

mittel 

(1.000,- bis unter 

2.500,- Euro) 

hoch 

(2.500,- Euro  

oder mehr) 
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ÖPNV-Nutzung bei infektionssicherem Betrieb 

Infektionsschutz wichtig, aber nicht allein ausschlaggebend 
Angaben in Prozent 

Frage: Wie hoch schätzen Sie 

die Wahrscheinlichkeit ein, dass 

Sie bei einem infektionssicheren 

Betrieb des öffentlichen Verkehrs 

öffentliche Verkehrsmittel 

genauso oft benutzen wie vor 

der Pandemie? 
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sehr hoch 

eher hoch 
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sehr gering 

kann ich nicht sagen 

gesamt mindestens  

wöchentlich 

mindestens  

monatlich 

seltener als 

monatlich 

nie oder  

fast nie 

Wahrscheinlichkeit für Rückkehr 

zu früherer Nutzungsintensität 

ÖV-Nutzung vor der Pandemie 
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Welche Maßnahmen bringen die Menschen (zurück) in den ÖV? 

Infektionsschutz, aber vor allem Tarife und Verbindungen sehr wichtig 
Angaben in Prozent 

Frage: Wie wichtig sind die 

folgenden Aspekte, damit Sie die 

öffentlichen Verkehrsmittel in der 

aktuellen Situation häufiger 

nutzen? 

 

Wie wichtig ist Ihnen die 

Entwicklung von Systemen zur 

Information der Fahrgäste über 

den aktuellen und erwarteten 

Füllgrad der Fahrzeuge im 

öffentlichen Nahverkehr? 

sehr wichtig 

eher wichtig 

weniger wichtig 

gar nicht wichtig 

kann ich nicht sagen 

Umsetzung von Hygienekonzepten 

Umsetzung von Abstandsregelungen 

Schaffung von attraktiven Verbindungen 

und verkürzten Reisezeiten 

Günstige Fahrpreise 

Schaffung flexibler und  

individueller Tarife 

Verbesserung des Komforts 

Bedeutung Informationssysteme 

Bedeutung von Maßnahmen  

im ÖV 
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Und nach der Pandemie? 

neuer Schwung für das Zufußgehen und Radfahren 
Angaben in Prozent, ohne  

„kann ich nicht sagen“ 

Frage: Die Pandemie hat 

unser Mobilitätsverhalten 

verändert. Können Sie sich 

vorstellen, wieder zu Ihrem 

alten Mobilitätsverhalten (vor 

der Pandemie) 

zurückzukehren oder hat die 

Pandemie Ihr Verhalten 

bezüglich der Wahl der 

Verkehrsmittel dauerhaft 

verändert? Wie schätzen Sie 

Ihre zukünftige Nutzung der 

Verkehrsmittel im Vergleich zu 

der Zeit vor der Pandemie ein? 
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zu Fuß 

zukünftige Nutzung im Vergleich  

zu vor der Pandemie 

in etwa gleich  

häufiger 

seltener 
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Nutzung von Bussen, U- und Straßenbahnen nach der 

Pandemie 
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Angaben in Prozent, ohne  

„kann ich nicht sagen“ 

Frage: Wie schätzen Sie Ihre 

zukünftige Nutzung der 

Verkehrsmittel im Vergleich zu 

der Zeit vor der Pandemie ein? 

zukünftige Nutzung von 

Bussen, U- und 

Straßenbahnen im Vergleich 

zu vor der Pandemie 

ÖV-Kundinnen und -kunden mit positiven Saldo, aber keine neuen Kundengruppen 

in etwa gleich  

häufiger 

seltener 

genutzte Verkehrsmittel im Laufe einer üblichen Woche vor der Pandemie 
nur Auto nur ÖV nur Fahrrad 

Auto & 

Fahrrad 

Fahrrad  

& ÖV 

Auto,  

Fahrrad & ÖV 

keine  

Verkehrs- 

mittel Auto  

& ÖV 
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Verändert die Pandemie soziale Gewohnheiten dauerhaft? 

zukünftig mehr Platz für Abstand einplanen 
Angaben in Prozent 

Frage: Große Veranstaltungen 

sind abgesagt, in Geschäften 

gelten begrenzte Personenzahlen 

und überall finden sich Hinweise 

auf die Einhaltung des 

Mindestabstands. Die zur 

Eindämmung der Pandemie 

getroffenen Regelungen haben 

uns im Umgang mit der Nähe zu 

anderen Menschen sensibilisiert. 

Glauben Sie, dass sich Ihr 

Bewusstsein für Abstand zu 

anderen Menschen dauerhaft, 

d.h. über die Pandemie hinaus, 

verändern wird? 

12 
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13 
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31 26 26 29 36 

57 62 64 58 53 

ja 

nein 

kann ich nicht sagen 

gesamt mindestens  

wöchentlich 

mindestens  

monatlich 

seltener als 

monatlich 

nie oder  

fast nie 

Veränderung des 

Bewusstseins für Abstand  

ÖV-Nutzung vor Corona 
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Kontakt 

infas Institut für angewandte  

Sozialwissenschaft GmbH 

 

Friedrich-Wilhelm-Straße 18 

53113 Bonn 

www.infas.de 

 

Robert Follmer 

Bereichsleiter 

Tel. 0228/38 22-419 

Fax 0228/31 00 71 

E-Mail R.Follmer@infas.de 

 

Dana Gruschwitz 

Senior-Projektleiterin 

Tel. 0228/38 22-431 

Fax 0228/31 00 71 

E-Mail D.Gruschwitz@infas.de 
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